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Infobrief 13: November 2003

Feldafing, den 15.11.2003

Liebe Mitburgerinnen und Mitburger,

von Samstag, den 29.11.2003 bis Ende April hat das Hallenbad der Fernmeldeschule Feldafing
wieder jeden Samstag in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr gedffnet. Wahrend der Ferien
(Weihnachten, Fasching und Ostern) bleibt das Hallenbad geschlossen. Die Wasserwacht utber-
nimmt wieder die Aufsicht und bietet wie letztes Jahr wieder Nichtschwimmerkurse und Seepferd-
chenprifungen fir unsere Kinder an. Daflir bedanke ich mich bei unseren Wasserwachtlern sehr
herzlich.

R&um- und Streupflicht / Sicherung der Gehbahnen im Winter

Der Jahreszeit angemessen, mdchte ich Sie im vorliegenden Brief wieder auf die Rdum- und
Streupflicht der Grundstiickseigentiimer hinweisen. Nur die Mithilfe aller gewahrleistet eine siche-
re und reibungslose Benutzung unserer Gehwege im Winter.

Nach unserer gultigen Gemeindeverordnung haben die Anlieger zur Verhitung von Gefahren fur
Leben, Gesundheit, Eigentum oder Besitz die Gehbahnen der an ihr Grundstiick angrenzenden
oder ihr Grundstuck erschlieBenden offentlichen Stralden auf eigene Kosten in sicherem Zustand
zu erhalten.

Das bedeutet, dass diese Flachen an Werktagen ab 07.00 Uhr und an Sonn- und Feiertagen ab
08.00 Uhr von Schnee zu raumen sind. Bei Schnee-, Reif- oder Eisglatte kénnen Sand oder ande-
re geeignete Mittel verwendet werden, atzende Stoffe sind nicht erlaubt. Diese Arbeiten sind bei
Bedarf bis 20.00 Uhr so oft zu wiederholen, wie es zur Vermeidung von Gefahren fir Leben und
Gesundheit nétig ist. Hierfur haben wir fur Sie in den letzten Tagen wieder im gesamten Gemein-
degebiet Streukasten aufgestellt.

Ich bitte Sie auch, die Schnee- und Eisreste so neben den Gehwegen zu lagern, dass der Verkehr
nicht gefahrdet oder erschwert wird. Ebenso bitte ich darauf zu achten, dass Abflussrinnen, Hyd-
ranten, Kanaleinlaufschachte und FulRgangeriberwege bei der Rdumung freigehalten werden.

Far Ihre Unterstitzung bedanke ich mich schon jetzt ganz herzlich.

Lassen Sie mich bei dieser Gelegenheit auch auf vermehrte Klagen unserer Bauhof- und Grin-
gutmitarbeiter bezlglich der Reinhaltung der Gehwege im Gemeindegebiet eingehen. Leider
musste mehrfach beobachtet werden, dass einige Mitblrger herab gefallenes Laub und auch an-
deren Kehricht ,auf kurzem Wege* aus ihrem Grundstick entsorgt haben, indem Sie es einfach
Uber den Zaun auf die Stral3e schaufelten.

Unsere Gemeindeverordnung schreibt vor, dass analog der Raum- und Streupflicht der Anlieger
auch die Reinhaltungspflicht fir Geh- und Fahrbahnen gilt. Demnach sind Gehwege, Fahrradwege
und die entsprechenden Bereiche der Fahrbahnen (bis zur Stralenmittellinie) jeden Samstag zu
kehren und von Schlamm, Kehricht und sonstigem Unrat freizuhalten. Ferner sind bei Bedarf, ins-



besondere bei Tauwetter und Starkregen, die Abflussrinnen und Kanaleinlaufschachte freizuma-
chen.

Bitte helfen Sie auch hier, um unndtige und kostenintensive Mehrarbeiten kinftig zu vermeiden.
Bei Fragen steht Ihnen mein Mitarbeiter Herr Karl unter 931127 sehr gerne zur Verfigung.

Definition von Gehbahn: Gehbahnen sind die fiir den FulRgédngerverkehr bestimmten, befestigten und abge-
grenzten Teile der &ffentlichen Straflen. Sind solche Bereiche nicht vorhanden, zéhlen die Teile am Rande
von 6ffentlichen Stral8en in einer Breite von einem Meter, gemessen von der Grundstiicksgrenze aus.

Trainingsplatz des TSV an der Traubinger StralRe - Nutzung nur zu den Trainingszeiten ges-
tattet.

Aufgrund einiger, in letzter Zeit vermehrt aufgetretener Vorfélle darf ich Sie im Namen des TSV-
Feldafing auf nachfolgenden Sachverhalt hinweisen.

Der Trainingsplatz des TSV Feldafing darf nur im Rahmen des Trainingsprogramms des TSV ge-
nutzt werden. Diese in der Baugenehmigung enthaltene Auflage verlangt, dass vereinsfremde Nut-
zer aulBerhalb der Trainingszeiten vom Platz verwiesen werden mussen. Bei Nichtbeachtung die-
ses Spielverbotes ist der Vereinsvorstand gezwungen, von seinem Hausrecht Gebrauch zu ma-
chen.

Der Vorstand bittet alle Feldafinger Blrger insbesondere auch die Eltern der Kinder und Jugendli-
che um Verstandnis fur diese MaRnahmen. Sie sind zum Schutze der Anwohner des Sportgelan-
des vor unzumutbarer Larmbelastigung erforderlich.

Offnung der Bahnhofstoiletten

Unter dem Motto ,Was lange wahrt, wird endlich gut® haben wir am 7. November die Bahnhofstoi-
letten flr die Feldafinger Blrgerinnen und Blrger sowie flr unsere Gaste tagsiber gedffnet. Mog-
lich wurde dies durch das Entgegenkommen der Bahn, die uns die Toiletten kostenfrei verpachtet
hat und durch die Mithilfe der Feldafinger Firma ,kw-Dienstleistungen®, die die Toiletten unentgelt-
lich reinigt. Dafiir méchte ich mich beim Geschaftsfihrer Herrn Horst Weinberger sehr herzlich be-
danken.

Christkindlmarkt am 6. und 7. Dezember
Am 6. und 7. Dezember findet wieder der traditionelle Feldafinger Christkindimarkt statt. Als Pro-
gramm haben wir vorgesehen:

Samstag, 06. Dezember 2003

14.00 Uhr Eroffnung der Verkaufsstande

15.30 Uhr Eréffnungsansprache durch den 1. Blrgermeister

15.45 Uhr Gemeinsames Singen der Kindergarten- und Schulkinder in der ,alten Kirche®
16.15 Uhr Nikolaus

Sonntag, 07. Dezember 2003
14.00 Uhr Eréffnung der Verkaufsstande
19.00 Uhr Ausklang des Chistkindimarktes

Termine:
e 25. November, 19.30 Uhr: Offentliche Sitzung des Gemeinderates im Sitzungssaal

e 02. Dezember, 18.30 Uhr: Offentliche Bauausschusssitzung im Sitzungssaal

o (8. Dezember, 18.00 Uhr: Ortsteilversammlung Garatshausen in der Cafeteria im Altenheim
o 09. Dezember, 19.30 Uhr: Ortsteilversammlung Wieling im Gasthof ,Zur Linde*

e 16. Dezember, 19.30 Uhr: Offentliche Sitzung des Gemeinderates im Sitzungssaal
Herzlichst

Ihr Burgermeister

2 fearc -

Bernhard Sontheim



	Infobrief 13: November 2003
	Räum- und Streupflicht / Sicherung der Gehbahnen im Winter
	Trainingsplatz des TSV an der Traubinger Straße - Nutzung nur zu den Trainingszeiten gestattet.
	Öffnung der Bahnhofstoiletten
	Christkindlmarkt am 6. und 7. Dezember

